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Gewöhnlich werden die Hefte der 
„Schriftenreihe zur Geschichte der 
Stadt Radeburg“ im Ratssaal vorge-
stellt, doch für dieses Heft brauchte 
es eine andere Location, denn wenn 
es um Musik geht, sollte diese auch 
in einer musischen Atmosphäre 
präsentiert werden. Angemessen 
wäre der „Hirsch“ gewesen, denn 

Radeburger Carnevals-Club

Kultur 

Gleich zwei „Sternstunden“ gab es in Radeburg in der vergangenen 
Woche. Die Vorstellung einer Broschüre über „Musik in Radeburg“ im 
Kulturbahnhof geriet am Mittwoch, dem 6. November, zu einer solchen 
und die unter dem Titel „Starlights Live“ angekündigte „SynthPho-
nische Orgel Show“ am Sonntag, dem 10.11.2019 in der evangelisch-
lutherischen Kirche zu Radeburg ebenfalls.

 Sternstunden in Radeburg

dort spielte ein Großteil der „Mu-
sik in Radeburg“, wie der Titel 
des 17. Heftes der Schriftenreihe 
heißt. Auch in der Kirche spielte 
und spielt ein Großteil der Musik, 
doch dort ist es mit Speis und Trank 
schwierig. Nicht ganz so schwierig 
sollte das im Kulturbahnhof sein 
und so hatte Uwe Heimbach, einer 

der ersten Unterstützer des Bahn-
hofprojekts, die Idee, an diesem 
Ort nicht nur das Heft musikalisch 
zu untermahlen, sondern so viele 
der im Heft genannten Akteure wie 
möglich auf die Bühne zu bringen.
Bahnhofspächter Frank Mietzsch, 
der zurecht behaupten kann, hier 
schon Musiker aus der ganzen Welt 
zu Gast gehabt zu haben, staunte 
nicht schlecht, was Radeburg an 
musikalischer Quantität und Quali-
tät zu bieten hat. 
Die Quantität hat schon einmal 
dafür gesorgt, dass der ehemalige 
Güterboden brechend voll mit inte-
ressiertem Publikum war – darunter 
zahlreiche gegenwärtige und ehe-
malige musikalische Akteure.

Männerchor mit 
Damenabteilung

„Die Musik ist ein reines Geschenk 
und eine Gabe Gottes, sie vertreibt 
den Teufel, sie macht die Leute 
fröhlich und man vergisst über sie 
alle Laster,“ sagte einst Martin Lu-
ther und in unserer protestantisch 
geprägten Stadt nahm die breite 
musische Aktivität aus dieser Mo-
tivation heraus ihren Anfang. So 
eröffnete auch ein Quartett des Po-
saunenchors unserer Kirche sehr 
passend die Veranstaltung und so-
wohl er als auch der Kirchenchor 
und die in diesem Jahr restaurierte 
Orgel finden ihre umfassende Wür-
digung im Heft. Altkantor Wilfried 
Börner wurde mit viel Beifall aus 
dem Publikum namentlich begrüßt.
Der Gesang außerhalb der christli-
chen Gemeinschaft hat seine Anfän-
ge im 19. Jahrhundert. Die Vorsitzen-
de der AG Stadtgeschichte, Christina 
Koch, nannte den 1863 gegründeten 
Männergesangsverein als ältesten 
nachgewiesenen Verein dieser Art, 
sagte aber auch: „Es gibt Indizien, 
dass es auch schon 20 Jahre früher 
einen Chor gegeben haben muss.“
Im Heft gibt es manch Interessantes 
zu entdecken. Zum Beispiel, dass es 
1927 einen zweiten Chor gab – die 
Damenabteilung des Männerchores. 
Ausführlich ist auch die Geschich-
te der Schulchöre beschrieben und 
die vergleichsweise noch junge Ge-
schichte des 2006 gegründeten Cho-
res des Kultur- und Heimatvereins, 
der gleich nach Christina Kochs Vor-
stellung seinen Auftritt hatte. Unter 
der Leitung der Gründerin und be-
ständigen Chorleiterin Rita Richert.
Zur Musik in Radeburg gehört auch 
der Musikunterricht. 
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Wir kapern ein Schiff 
und hau‘n hier ab!

Nachdem der Fertigstellungstermin für den Markt hinter den 11.11. 
verschoben wurde, gab es für die Narren eigentlich nur eine Frage: 
„Wohin in RABU.... – Es ist wieder Faschingsauftakt  – Am Markt stehn 
die Bagger das ist uns egal. – Wo feiern wir bloß – Ich glaub ich hab da 
ne Lösung – Wir kapern ein Schiff und hauen hier ab“ … heißt es in der 
Hymne der 63. Saison. Ein direkter Bezug zum Marktumbau, der auch 
in der Prunksitzung immer wieder auf die Schippe genommen wird.

Bürgermeisterin Michaela Ritter 
hatte jedoch nie Zweifel daran, dass 
die Eröffnung der Saison auf dem 
Markt – trotz Baustelle – stattfinden 
wird. So stand dann zumindest der 
halbe Marktplatz zur Verfügung. 
„Wir müssen alle ein bisschen zu-
sammenrücken dieses Jahr,“ sagte 
sie. „Aber da können wir gleich 
zum Faschingsauftakt ein bisschen 
kuscheln.“ Nach diesen Worten 
übergab sie den Rathausschlüssel 
an den Elferratspräsidenten Olaf 

Häßlich. Das närrische Volk be-
dankte sich für die Übergabe mit 
einem „dreifach-donnernden Ra-
Bu!“ Sodann feuerten die Radebur-
ger Schützen ihren Salut. 
Danach wurde das Steuer an die 
Jüngsten übergeben. Nach dem 
Auftritt des Kindergartenelferrats, 
der Kindergarten-Garde und der 
Kindergarten-Narrenpolizei wur-
de das RCC-Mini-Prinzenpaar 
gekrönt. Prinzessin Jessica I. und 
Prinz Nick I. herrschten bis zum 

Abend über das närrische Volk von 
RABU.
Der Hirschsaal hatte sich in ein 
Bordrestaurant verwandelt, was an-
deutete, dass die Narren in Begriff 
waren, von RABU abzulegen. 
Traditionsgemäß waren es wieder 
die Jüngsten, die die Stimmung an 
Bord anheizten. Reisebegleiterin 
Luisa-Marianne machte die Passa-
giere mit den Gepflogenheiten an 
Bord vertraut – mit viel Witz, ger-
ne zum Nachhören auf www.bit.ly/
rabu-prunk-live. 
Und dann war es schon so weit. 
Kurz nach der Überquerung des 
RABU-Äquators tauchte es an 
Bord auf: das Prinzenpaar der  
63. Saison. Zunächst meinte man, 
es mit einem blinden Passagier zu 
tun zu haben, aber dann ent-Puppte 
dieser sich als Prinzessin Nicole I.. 
Tinki-Winki, Begleiter von Neptun 
bei der Äquator-Elferratstaufe von 
Ex-Prinz Sandro Pohle – verwan-
delte sich zu Prinz Karneval von 

RABU – Kay II., genau 10 Jah-
re nach Kai I. übrigens. Kay mit  
Ypsilon diesmal, denn er möchte 
nicht mit einer Anlegestelle ver-
wechselt werden. Das ist wichtig 
bei einer Seefahrt.
Mit bürgerlichem Namen heißen 
die beiden übrigens Deblitz und 
sind die Eltern von Kindergarten-
prinz der 62. Saison Jonas I. „Was 
unser Knirps kann, das können wir 
auch,“ dachten sich die Eltern und 
sprachen den Präsidenten direkt an. 
So einfach kann es manchmal ge-
hen und alle Wetten waren wieder 
mal für die Tonne – oder diesmal 
eben für die Boje. 

Mehr über das Programm verein-
barungsgemäß nach den Prunksit-
zungen und der Reloaded auf den 
Seiten des RCC und in unserer 
nächsten Druckausgabe. Für die 
Reloaded waren bei Redaktions-
schluss auch noch Karten erhältlich.
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Ihre Lieblichkeit Prinzessin Nicole I. mit Prinz Kay II. und das Miniprinzenpaar Jessica I. und Nick I.

Zum Schlussbild fanden sich noch einmal Thomas, Maria, „Zäppi“, André, Eckart, Martin, Frank, Jan (im 
Bild verdeckt), Hagen, und Uwe zur Spontan-Band mit dem Namen „Zusammengewürfelt“ auf der Bühne ein. 
Alle Auftritte wurden mit stürmischem Beifall bedacht, aber die Vereinigung in einer Band war der Höhe-
punkt des Abends schlechthin. Eine Sternstunde hier im Kulturbahnhof. (v.l.)                          Foto Jens Böhme

   

07. und 08. Dezember 2019

auf dem Radeburger Marktplatz 
& in den Geschäften der Innenstadt

Samstag, 07. Dezember
14.00 Uhr  Öffnung der Weihnachtsmarktstände  
 und der Geschäfte um den Markt
 Eröffnung des Weihnachtsmannbüros mit  
 Wunschbriefkasten im Blumenfachgeschäft Puhane
ab 14.00 Uhr offene Kirche mit Adventsausstellung
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr   Öffnung des Heimatmuseums 
14.45 Uhr  Eröffnung des Zille-Weihnachtsmarktes durch die  
 Bürgermeisterin Frau Ritter (Bühne)
15.00 Uhr  Auftritt des Kinderchores der Kita Sophie Scholl  
 des Deutschen Kinderschutzbundes  
 Ortsverband Radebeul e.V. (Bühne)              
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr   Basteln im Kirchgemeindehaus mit 
 der Kita Sophie Scholl des Deutschen  
 Kinderschutzbundes Ortsverband Radebeul e.V.
15.00 Uhr  auf dem Kirchplatz gibt es Knüppelkuchen am Feuer   
 für die Kleinen mit der Jungen Gemeinde
15.15 Uhr  Die Kinder rufen den Weihnachtsmann (Bühne)
16.00 Uhr  Chor der Grundschule Radeburg präsentiert das Theater- 
 stück „Computerchaos im Weihnachtsland“ (Bühne)
17.00 Uhr  gemeinsames Advents- u. Weihnachtsliedersingen (Kirche)
18.00 Uhr  adventliche Musik durch den Posaunenchor der Kirch- 
 gemeinde Radeburg (Bühne)
19.00 Uhr  Gitarrensession mit Sina und Ulf (Bühne)
Sonntag, 08. Dezember
14.00 Uhr  Öffnung der Weihnachtsmarktstände, der Geschäfte um  
 den Markt und des Weihnachtsmannbüros 
ab 14.00 Uhr offene Kirche mit Adventsausstellung
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr    Öffnung des Heimatmuseums 
15.00 Uhr  Butterfly-Kids des Eltern-Kind-Zentrum Meißner Berg   
 präsentieren eine Tanzeinlage (Bühne) 
16.15 Uhr  Auftritt Schülerband der Oberschule Heinrich Zille (Bühne)       
17.00 Uhr  Konzert der Chöre des Kultur- und Heimatvereins  
 und der Oberschule Heinrich Zille (Bühne) 
17.45 Uhr  Lampionumzug beim Märchenrundgang mit dem Nacht- 
 wächter für die Kinder (Treffpunkt an der Bühne)   

Programmänderungen vorbehalten!

14.45 Uhr  Eröffnung des Zille-Weihnachtsmarktes durch die  

15.00 Uhr  Auftritt des Kinderchores der Kita Sophie Scholl  

15.00 Uhr bis 17.30 Uhr   Basteln im Kirchgemeindehaus mit 

Was sonst noch so los ist: 
Die Geschäfte haben für Sie geöffnet und laden zum Einkaufsbum-
mel ein. Im Heimatmuseum erwartet Sie eine Karikaturenausstel-
lung. Der Jagdverband Senftenberg e.V. ist mit seinem Natur- und 
Waldmobil wieder zu Gast auf dem Weihnachtsmarkt.
Im Geschäft „Pretty Women“ erwartet jeden Einkäufer eine  
Glücksrad-Aktion am Samstag und Sonntag. 
Das Kopierbüro Schmidt lädt ein: am 07.12.19  
ab 14.30 Uhr zum „Kreativnachmittag für Jung  
und Alt“ bei Punsch und Nascherei (ab 5 Jahre).
Es gibt einen Sonderzug der Traditionsbahn mit dem Nikolaus an 
Bord, welcher am 07.12., 13.13 Uhr ab Radebeul Ost losfährt.  
Der Zug hält auf allen Stationen, außer Hp. Cunnertswalde  
und Hp. Berbisdorf Anbau, dort nur bei Bedarf.  
Ankunft in Radeburg ist 14.26 Uhr. Der Zug fährt 16.15 Uhr ab  
Bhf. Radeburg zurück nach Radebeul Ost-Ankunft dort 17.21 Uhr.  
Vorbestellungen sind erwünscht und werden unter  
Tel. 03 51 / 79 69 62 77 gern entgegengenommen.

w
w

w
.k

ro
em

ke
.c

om

Im Geschäft „Pretty Women“ erwartet jeden Einkäufer eine  

Das Kopierbüro Schmidt lädt ein: am 07.12.19  
ab 14.30 Uhr zum „Kreativnachmittag für Jung  
und Alt“ bei Punsch und Nascherei (ab 5 Jahre).
Es gibt einen Sonderzug der Traditionsbahn mit dem Nikolaus an 
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OT Steinbach · Dorfstraße 53 · 01468 Moritzburg
Tel.: 03 52 43/3 25 67 · baeckereisperling@googlemail.com

Unserer Kundschaft wünschen wir eine geruhsame Adventszeit.
Verwöhnen Sie sich mit einem Stück echtem 
Dresdner Christstollen aus unserem Angebot.

Rosinenstollen*: 1,0kg/14,90 € · Mohnstollen*: 1,0kg/11,40€

Mandelstollen*: 1,0kg/15,20 € · Mohnstriezel*: 1,0kg/11,45€ 

        *Bei Abnahme von 10 Stollen gewähren wir 3% Skonto

Ihre     Bäckerei  Sperling

it.

Was sicher nicht viele wissen: in 
Radeburg gab es einmal eine Mi-
litärmusik-Vorschule mit eigenem 
Schulgebäude. Heute sorgen für die 
musikalische Ausbildung die Mu-
sikschule Fröhlich und die Musik-
schule Dresden-Land.
Zur Musik in Radeburg gehört au-
ßerdem das Konzertleben. Im Heft 
wird der in Radeburg 1912 gebore-
ne Sänger Helmut Katterfeld aus-
führlich erwähnt, der mit Marianne 
Kiefer in den 1950er Jahren ein 
angesagtes Duett bildete, das durch 
den Mauerbau getrennt wurde, denn 
Katterfeld wohnte zufällig in Neu-
köln und war von 1961 an „West-
berliner“. In der Chronik des Rade-
burger Karnevals ist der vergebliche 
Versuch seines Schulfreundes und 
Elferratsgründers Kurt Georg do-

kumentiert, die beiden für eine Fa-
schingsveranstaltung noch einmal 
nach Radeburg zu bekommen.
Umfangreich betrachtet wurde das 
Tanzmusikgeschehen in Radeburg. 
Von den einheimischen Bands bis 
zu den Diskotheken. Und hier griff 
Uwe Heimbachs Idee hinter der 
Idee – nämlich so viele ehemalige 
und aktuelle Musiker auf der Bühne 
zu vereinen.
Gemeinsam mit den Brüdern Volker 
und Dietmar „Hannes“ Maitschke 
spielte die Radeburger Musikle-
gende Rolf Danies noch einmal 
auf und erinnerte an die Zeiten der 
Tequilla-Combo und der Fahrenden 
Musikanten.
Es folgten Flashpoint, bestehend 
aus „Hannes“, Thomas Schön 
und Peter Jaitner mit Gastsänge-
rin Maria Maitschke, sowie Harr-
jbo mit André und Rita Ruhland, 
Hagen Fiedler, Eckart Schleicher 
und Jan Göpfert. Die Bandvorstel-

Kultur 

 Sternstunden in Radeburg
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Dieser Ausgabe 
liegen Einleger der

„Genuss-Quelle Dirk Klotsche“
sowie in einem Teil Einleger 
der „Gärnerei Vetter“ bei.

Gruppenfoto mit Nico Wieditz (Mitte) und Orgel in der ev.-luth. Kirche zu Radeburg

Musikschule des 
Landkreises Meißen

Weihnachtskonzert
Am Freitag, 13.12., 18.00 Uhr fin-
det in der Grundschule Radeburg 
ein weihnachtliches Konzert von 
Radeburger und Moritzburger Mu-
sikschüler statt.
Dazu laden wir Sie recht herzlich 
ein!

Nach der Restaurierung der Jehm-
lich-Orgel in Radeburgs Kirche und 
ihrer Wiederweihe am 26. Juni gab 
es am 10. November das erste Kon-
zert auf dem Instrument. 
Nico Wieditz aus dem Thüringi-
schen Möhra sorgte mit seinen 
„Starlights-Live“-Konzert für eine 
ausverkaufte Kirche. 
„Ich weiß nicht, wie es bei Euch 
ist, aber bei uns in Thüringen sind 
Kirchen ziemlich verstaubt,“ macht 
der Musiker gleich am Anfang 
seine Intentionen deutlich. „Wenn 
wir unsere Kirchen und unsere Ge-
meinden erhalten wollen, müssen 
wir sie aus dieser Verstaubtheit he-
rausholen. Ich rufe Euch auf, wenn 
ein Kind an der Orgel spielen will, 
lasst es spielen. Man kann durch 
Spielen nichts an einer Orgel kaputt 
machen.“ Überhaupt sollte jeder-
mann an diesem göttlichen Instru-
ment spielen dürfen. Wieditz, auch 
als Keyboarder der Live-Band von 
Udo Lindenberg unterwegs, gibt 
„intuitiven Klavierunterricht nach 
Gehör“ – steht also durchaus schon 
länger für Ungewöhnliches. Und 
das Ungewöhnliche will er in Kir-
chen bringen, um sie zu bewahren. 
Und dafür „schont“ er die Orgel 

Sterne rücken Schattenkinder ins Licht

lung beschloss „Verrockt“ mit Jörg 
„Zäppi“ Trentzsch, Frank Feuker, 
Uwe Heimach und Martin Ufert.  

Es sollte noch erwähnt werden, dass 
Christina Koch mit dem 17. Heft der 
Geschichtsreihe ihr Debüt als Redak-
teurin gab, nachdem seit 2005 Irene 
Andrä die vorhergehenden 16 Hefte 
„verantwortete“. Irene Andräs großar- 
tige Arbeit zur Stadtgeschichte wur-
de – wie auch im Heft – durch den 
Vorsitzenden des Kultur- und Hei-
matvereins Jens Böhme gewürdigt. 

Vielleicht sind die Konzerte in Rade-
burg mal ein eigenes Heft wert. Von 
den 60er Jahren bis zur Wende gab 
es regelmäßig Konzerte im Hirsch 
in einer Konzertreihe der Konzert- 
und Gastspieldirektion Dresden. In 
Radeburg traten Bands auf wie Uwe 
Schikora und Panta Rhei (Vorgän-
ger von Karat). Angesagte Sänger 
und Sängerinnen wie Jörg Hinde-

mith, Dorit Gäbler, Peter Albert und 
Achim Menzel füllten den Hirsch-
saal. Unvergessen der Auftritt der 
Puhdys im Gewerbegebiet und eine 
Zeitlang gab es auch das Trucker- 
und Countryfestival am Stausee mit 
prominenten Gästen wie Linda Fel-
ler. Doch diese Veranstaltungen alle 
aufzuzählen hätte sicher den Rah-
men des Heftes ebenso gesprengt, 
wie die Einbeziehung der Radebur-
ger Ortsteile. So konnte sich das 
nun vorliegende Heft dann auch nur 
mit zwei Konzertveranstaltern im 
„Ortsteil“ Radeburg befassen – und 
diese sind eben der Kulturbahnhof 
und der Kultur- und Heimatverein. 
Aber auch die „Zappelbude“ und die 
„Kellercrew“ sind seit vielen Jahren 
Konzertveranstalter. Dazu kämen 
in den Ortsteilen noch der Gasthof 
Strauß, die Jugendklubs der Ortstei-
le, BärnsdorfERleben, die Konzer-
treihe „Bärnsdorf Bäbt“ und nicht 
zuletzt die Kirchen der Dörfer.

nicht, sondern verspricht, „alles aus 
ihr rauszuholen, bis die Kirche wa-
ckelt.“ Und wer noch nicht wusste, 
was es bedeutet, Wenn man „alle 
Register zieht“, konnte es Live hö-
ren und über eine große Leinwand 
vor dem Altar projiziert, selber se-
hen.
So ging Bachs universal-geniale 
Toccata fließend in Abbas Welthit 
„Money“ über. Es folgten Metalli-
ca, Queen, Depeche Mode wie sie 
noch nie zu hören waren. Genial 
wurde es immer in den Momenten, 
in denen tatsächlich die Orgelklän-
ge den Raum füllten und den Sound 
aus der „Bose-Dose“ in den Hin-
tergrund drängten. Übrigens: selbst 
vor der Sanierung klang die Orgel 
gewaltig, auch aufgrund der guten 
Akustik in der Kirche. Dennoch 
mag manchem Besucher bewusst 
geworden sein, was für ein Quali-
tätssprung jetzt noch einmal durch 
die Sanierung möglich wurde. 
Nico Wieditz machte die Zuschauer 
mit seinem Projekt „Schattenkinder“ 
bekannt. „Schattenkinder finden wir 
in Familien mit einem kranken Ge-
schwisterkind oder in einem sozialen 
Umfeld, in dem die Kinder bereits in 
frühen Jahren Verantwortung über-

nehmen müssen und sich dadurch 
zurücknehmen, um nicht zur Last zu 
fallen. Schattenkinder hören irgend-
wann auf, über ihre Bedürfnisse, 
Wünsche und Sehnsüchte zu reden 
und werden dadurch unsichtbar. 
„Schattenkinder,“ schreibt Wieditz 
auf seiner Webseite, „finden selbst 
beim Gesetzgeber immer noch kei-
ne Berücksichtigung. Wir als Stif-
tung haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, diesen Kindern in unseren 
Starlights-Camps die Wertschätzung 
und Widerstandskraft zu vermitteln, 
die sie für ihren Alltag in der Ge-
genwart und Zukunft brauchen. Und 
ich kann es nicht oft genug betonen: 
Alle eingehenden Spenden werden 
zweckgebunden zu 100 % in die 
Kinder und deren spezielle Betreu-
ung verwendet.“ Auch Besucher der 
Starklights-Konzerte spenden auto-
matisch mit dem Kauf eines Tickets 
für dieses Vorhaben.
In der Radeburger Kirche wand-
te sich Nico Wieditz direkt an die 
Kinder. „Orgel nach Gehör“ wurde 
auf Zuruf gespielt. Kinder wünsch-
ten  Pippi Langstrumpf und Maffays 
„Tabaluga“.  Am Ende bebte die Kir-
che noch einmal im Beifallssturm 
des Publikums und als Abschluss 
sangen alle gemeinsam „Hallelu-
jah!“ Ja, eine Sternstunde. 

Nico Wieditz bedankte sich bei der 
Kirchgemeinde und namentlich 
bei Pfarrer Andreas Kecke für die 
Auftrittsmöglichkeit und man darf 
gespannt sein, ob der Funke der 
Starlights überspringt auf weitere 
Konzerte.
Am Sonntag, dem 12. Januar,  
16:30 Uhr, geht es hier mit dem 
nächsten Konzert weiter. Superta-
lent-Finalistin Katrin Wettin lädt 
ein zum Neujahrskonzert und 
dann wird statt der „symphoni-
schen Orgel“ „Symphonische Vio-
linenmusik“ in unserem Gotteshaus 
erklingen. Katrin Wettin lädt ein 
auf eine spannende und emotionale 
Abenteuerreise durch die histori-
sche und neue musikalische Land-
schaft. „Von den majestätischen 
Bergen von Bach über die blumi-
gen Täler der Beatles bis zu den 
emotional geladenen Wasserfällen 
von Queen und der leichten Brise 
von Mozart,“ wird für jeden etwas 
dabei sein. Erwachsene zahlen 12 
€, Kinder erhalten Frei-Tickets je-
weils im Ideenwerk in Radeburg. 

Im Kulturbahnhof stehen, wie 
bereits in der letzten Ausgabe an-
gekündigt, am Sonnabend, dem 
14. Dezember, um 20 Uhr, Fal-
kenberg und Band auf dem Fahr-
plan. Karten sind ebenfalls im Ide-
enwerk erhältlich. Preis hier: 32,- €, 
Kinder ebenfalls frei. 

KR
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Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf; 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
15.11.2019

Ausgabe:        
11/2019

Sitzung des Stadtrates
am Donnerstag, am 05.12.2019 – 19.30 Uhr  

im Ratssaal der Stadt Radeburg

Technischer Ausschuss
am Dienstag, 10.12.2019 – 19 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter: nur mit Terminvereinbarung unter 035208/961-11

Rentenberatung:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
 (nur mit Terminvereinbarung: 0151-1164 63 40).

Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat 16.30 – 18.30 Uhr 
     (nur mit Terminvereinbarung: 03 52 08 -9 6111 oder 08 00 - 809 802400) 

Schuldnerberatung Freitag, den 15.11.2019 & 20.12.2019 09 – 12 Uhr

Gesprächsrunde für Angehörige von Menschen mit Demenz 
  Anmeldung: 035208/88624

Senioreninformation (kostenlos, unabhängig – Tel. 03 52 08 - 8 86 24) 
 jeden 1. Freitag im Monat   von 09 Uhr – 11 Uhr  
 jeden 2. Dienstag im Monat  von 16 Uhr – 18 Uhr

Verwaltungsausschuss
am Dienstag, 26.11.2019 - 19 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Stadt Radeburg – Bauamt

Radeburg  – Marktumbau
Bis 30. November 2019 wird der 
Markt unter Vollsperrung um-
gebaut.
Alle Geschäfte sind erreichbar!
Bitte weichen Sie auf die Park-
plätze Am Busbahnhof, am Hof-
wall und in der Alten Poststraße 
aus. Der Wochenmarkt findet zu 
den gewohnten Zeiten am Hof-
wall statt.
Die Einfahrt auf den Markt über 
die Meißner Straße ist wieder mög-
lich. Ausgefahren werden kann nur 
mittig in Höhe der Apotheke. Der 
Verkehr wird über die neu gepflas-
terte Marktfläche geführt.
Die Zufahrt vom Markt in die 
Dresdner Straße und Marktstra-

ße ist gesperrt. Die Einbahnstra-
ßenregelung der Dresdner Straße 
zwischen August-Bebel-Straße 
und Markt ist aufgehoben. Glei-
ches gilt für die Marktstraße zwi-
schen Carolinenstraße und Markt. 
Die geplanten Medienumver-
legungen im Fahrbahnbereich 
vor der Apothekenseite wurden 
durchgeführt. Restarbeiten mit 
Teilsperrungen können auch im 
Dezember 2019 noch erfolgen.
Bitte beachten Sie die örtliche 
Ausschilderung für die wech-
selnde Verkehrsführung!
Weitere Informationen können 
Sie auch auf der Homepage der 
Stadt Radeburg einsehen.

Bärnsdorf – An der Promnitz
Im Bereich An der Promnitz 1 / 
2 wird die Stützmauer unter Voll-
sperrung der Straße repariert. 
Die vor- und nachgelagerten Be-

reiche werden Sackgasse. Der 
Parkplatz liegt im Vollsperrungs-
bereich und wird von der Baufir-
ma genutzt.

Oberrödern – Feldweg in die Röderaue
Vom 13.11.2019 an sind Ausbesserungsarbeiten an der ehemaligen 
Baustellenumfahrung geplant.

Stadt Radeburg

In öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. 01 - 04./7. 
Eröffnung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung und 
der Beschlussfähigkeit

Beschluss Nr. 02 - 04./7. 
Bestätigung des Protokolls der  
3. Beratung des Stadtrates 

Beschluss Nr. 03 - 04./7. 
Beratung und Abwägungsbeschluss 
zu den zum Entwurf des Bebauungs-
plans „Wohnbebauung Großenhai-
ner Straße, Radeburg“ in Radeburg 
in der Fassung vom 13.05.2019 ein-
gegangenen Anregungen

Beschluss Nr. 04 - 04./7. 
Beratung und Satzungsbeschluss 
zum Bebauungsplan „Wohnbe-
bauung Großenhainer Straße, 
Radeburg“ in Radeburg in der 
Fassung vom 13.05.2019 mit re-
daktionellen Änderungen vom 
22.10.2019 

Beschluss Nr. 05 - 04./7. 
Beratung und Beschluss zu An-
trag der Stadt Radeburg auf Ab-
rissgenehmigung des städtischen 
Teiles des ehemaligen Gaswerkes

Beschluss Nr. 06 - 04./7. 
Beratung und Beschluss zum An-
trag auf Erwerb einer Teilfläche 
von Flurstück Nr. 422/5 der Ge-
markung Radeburg

Beschluss Nr. 07 - 04./7. 
Beratung und Beschluss zu Anträ-

Beschlüsse des Stadtrates
zur 4. Beratung am 07.11.2019

gen auf Erwerb von Teilflächen 
von Flurstück Nr. 1228/19 der 
Gemarkung Radeburg (Pachtgär-
ten an der Alten Glasstraße)

Beschluss Nr. 08 - 04./7. 
Beratung und Beschluss zur Ent-
scheidung zum Abschluss einer 
Rechtsschutzversicherung

Beschluss Nr. 09 - 04./7. 
Beratung und Beschluss zur Be-
auftragung der Bürgermeisterin 
zur Vorbereitung und Antrag- 
stellung für das Vorhaben 
„Projektmanager/-in Museum  
Radeburg und Umgebung“ im 
Jahr 2022

Beschluss Nr. 10 - 04./7. 
Beratung und Beschluss über die 
Annahme von Spenden nach § 73 
Abs. 5 SächsGemO

Beschlüsse Nr. 11 und 12 - 04./7. 
Verschiedenes

nicht öffentlicher Teil  

Beschluss Nr. 13 - 04./7. 
Personalangelegenheiten

Der vollständige Wortlaut der ge-
fassten Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung kann im Sekretariat der 
Bürgermeisterin, Rathaus, zu den 
üblichen Öffnungszeiten eingese-
hen werden.

gez. Ritter
Bürgermeisterin

Willkommen in der Begegnungsstätte der Stadt Radeburg

Radeburg

Wir laden alle Ruheständler zu fol-
genden Veranstaltungen ein:

•	 Donnerstag, den 05.12.2019,  
ab 14.00 Uhr,  
Der Chor der GS gestaltet ein 
weihnachtliches Programm unter 
Leitung von Frau Voigt.   

    
•	 Donnerstag, den 12.12.2019,  

ab 14.00 Uhr,  
Frau Wende von Meißen stellt 
ihr Buch „Freitag der 13. und 
andere wahre Geschichten“ vor.  

 
•	 Donnerstag, den 19.12.2019, 

ab 14.00 Uhr,  

TREFFPUNKT:  KIRCHPLATZ 
Wir besichtigen unsere renovier-
te Kirche und hören die neue 
Orgel, gespielt von Herrn Kantor 
Börner i. R. , anschließend 
gehen wir ins Cafe Mensch.

Sonstige Veranstaltungen:
Dienstag: 13.00-16.00 Uhr
 Strick- und Spielrunde

Mittwoch:  9.00-10.00 Uhr 
 Gymnastik

Es grüßt Sie herzlich Frau Scheibe 
Mitarbeiterin  

der Begegnungsstätte

Einladung zu den Seniorenweihnachtsfeiern 
in Radeburg und Ortsteilen

Mit freundlichem Gruß Stadt Radeburg 

Wir laden alle Seniorinnen und 
Senioren zu unseren  
Weihnachtsfeiern wie folgt ein:

Mittwoch, dem 27.11.2019,  
14 Uhr, Berbisdorf,  
Landgasthof Berbisdorf

Montag, dem 02.12.2019,  
14 Uhr, Großdittmannsdorf,  
Gasthof Strauß

Montag, dem 09.12.2019,  
um 14 Uhr, Radeburg 
Gaststätte „Zum Hirsch“ (für 
Senioren aus Radeburg und 
Bärwalde) 

Mittwoch, dem 11.12.2019,  
14 Uhr, Bärnsdorf, Gaststätte 
Naumann (für Senioren aus 
Bärnsdorf und Volkersdorf)

Die Weihnachtsfeiern werden 
von unserer Bürgermeisterin, 
Frau Ritter, eröffnet.

Bei Stollen, Kaffee und einem 
vorweihnachtlichen Programm 
können Sie sich auf das kommen-
de Weihnachtsfest einstimmen.

In Berbisdorf und Großditt-
mannsdorf wird uns der Zither-
Solist Rolf Krampe aus Freital 
durch den Nachmittag begleiten. 
In Radeburg und Bärnsdorf wer-
den die Burkauer Musikanten alle 
Gäste mit ihrem Auftritt erfreuen.
Zudem führen in Berbisdorf die 
Schüler unserer Grundschule ein 
weihnachtliches Programm auf.
In Großdittmannsdorf dürfen 
sich alle Gäste über einen Auf-
tritt der Kindergartenkinder aus 
Großdittmannsdorf freuen.
Der Schulchor der Oberschule 
Heinrich Zille Radeburg tritt vor

 den Radeburger Gästen im 
Hirsch auf.

Die Kindergartenkinder aus 
Volkersdorf umrahmen  

die Feier in Bärnsdorf mit  
einem Weihnachtsprogramm.

Stadt Radeburg

Feuerwerkskörper der Kategorie 
2 (Kleinfeuerwerke) können zur 
Silvesterzeit (31. Dezember und 
1. Januar) von jedermann ab 18 
Jahren ohne vorherige Genehmi-
gung abgebrannt werden. 

Außerhalb dieser Zeit ist eine (für 
den Antragsteller kostenpflichti-
ge) Erteilung einer Ausnahmege-
nehmigung durch die Stadt Ra-

Information zu Kleinfeuerwerken 
deburg zwingend notwendig. Das 
Antragsformular mit weiteren 
Hinweisen finden Sie unter www.
radeburg.de. 
Das Abrennen von Feuerwerk ohne 
Ausnahmegenehmigung stellt ei-
ne Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit Bußgeld geahndet wer-
den.

Stadt Radeburg 
Ordnungsabteilung

Stadtverwaltung Radeburg

Wasserzähler - Ablesung 
Kundeninformation für alle Radeburger Wasserkunden

Sehr geehrte Wasserkunden, 
ab dem 09.12.2019 werden die 
Wasserzählerablesebriefe für das 
Abrechnungsjahr 2019 durch die 
Stadtverwaltung Radeburg ver-
sandt. Bitte tragen Sie den Zäh-
lerstand zum 31.12.2019 auf dem 
Formular ein und senden dieses 
bitte bis zum 12. Januar 2020 zu-
rück. 
Für die Rücksendung benutzen 
Sie bitte den städtischen Brief-
kasten im Eingangsbereich des 
Rathauses in Radeburg, Heinrich-
Zille-Straße 6 oder die in den 
Ortsteilen vorhandenen Briefkäs-
ten der Stadtverwaltung Rade-
burg. 

Eine Übermittlung der Daten per 
Post an: 
Stadtverwaltung Radeburg, 
Heinrich-Zille-Straße 6 in 01471 
Radeburg, 
per Fax: 035208-96125
oder per Email: 
barbara.barsch@radeburg.de
ist ebenfalls möglich.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau 
Barsch unter Tel. 035208-96123 
zur Verfügung.    

Mit freundlichen Grüßen
Stadtverwaltung Radeburg

Stadtverwaltung Radeburg

Informationen zur Durchführung des Winterdienstes
Die kommunalen Straßen, Wege 
und Plätze in Radeburg sowie al-
len Ortsteilen werden durch den 
städtischen Winterdienst wochen-
tags ab 04:30 Uhr bzw. am Wo-
chenende oder an Feiertagen ab 
06:30 Uhr beräumt. 

Die sich im Gemeindegebiet 
befindlichen Kreis- und Staats-
straßen (Moritzburger Straße in 
Volkersdorf; S 58 - Marsdor-
fer Straße in Bärnsdorf; S 80, S 
96 – Ortsdurchfahrten Volkers-
dorf, Bärnsdorf, Berbisdorf bis 
Gewerbegebiet Radeburg; S 91 
- Großenhainer Straße zwischen 
Kreuzung Am Busbahnhof und 
Rödern; S 100 - Meißner Berg, 
Am Busbahnhof, Großenhainer 
Straße, Königsbrücker Straße; S 
177 – Meißner Landstraße über 
Gewerbegebiet Radeburg bis 
Ortsdurchfahrt Großdittmanns-
dorf) werden durch die Straßen-
meisterei des Landkreises Meißen 
betreut.
Bitte beachten Sie, dass die Ver-
pflichtung für das Schneeräumen 
und Streuen der Gehwege den 
Straßenanliegern obliegt. 
Als Straßenanlieger gelten Eigen-
tümer von Grundstücken, die an 
einer Straße liegen oder von ihr 
eine Zufahrt oder einen Zugang 
haben.
Die Satzung der Stadt Rade-
burg über die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Streuen der 

Gehwege regelt, dass Gehwege 
werktags bis 07:00 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 09:00 Uhr geräumt 
und gestreut sein müssen. Je nach 
Wetterlage ist dies zu wiederho-
len, die Pflicht hierzu endet 20:00 
Uhr.

Gehwege sind auf einer solchen 
Breite zu räumen, dass die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs 
gewährleistet ist, in der Regel 
mindestens auf 1 m. Wenn sich 
eine Bushaltestelle auf dem Geh-
weg vor Ihrem Grundstück befin-
det, sind Sie als Straßenanlieger 
ebenso verpflichtet, sowohl den 
Zugang zur Haltestelle als auch 
ein ungehindertes Ein- und Aus-
steigen sicherzustellen.
Der Schnee ist am Rande des 
Gehweges (soweit der Platz da-
für nicht ausreicht am Rande der 
Fahrbahn) oder, wenn nicht mög-
lich bzw. verkehrsgefährdend, im 
eigenen Grundstück zu lagern. 
Zum Streuen sind abstumpfende 
Stoffe wie Sand oder Splitt zu 
verwenden, bei starker Vereisung 
ist der maßvolle Einsatz von Auf-
taumitteln gestattet. 
Wir weisen noch darauf hin, dass 
die Entfernung gefährlicher Eis-
zapfen an Gebäudedächern eine 
Verpflichtung des Hauseigentü-
mers ist. Der Gehweg darf hierzu 
kurzfristig abgesperrt werden, da-
nach sind die Eiszapfen unverzüg-
lich zu entfernen. 

Stadt Radeburg

Vollsperrung Berbisdorfer Hauptstraße (S80) 
Höhe Bahnübergänge am Ortseingang 

Berbisdorf / Friedhof, 15.11. – 21.11.19
Die Sächsische Dampfeisenbahn-
gesellschaft plant den grundhaf-
ten Ausbau der Bahnübergänge 
an der Staatsstraße S 80 in Höhe 
des Ortseinganges und der Ein-
mündung zum Friedhof.
Der Baubereich der Berbisdor-
fer Hauptstraße wird zwischen 
dem 15.11.19, 08:00 Uhr und 
21.11.19, 06:00 Uhr vollge-
sperrt, die Durchfahrt von und 
nach Radeburg ist nicht möglich!
Eine großräumige Umleitung 

wird über Moritzburg, Auer, 
Buschhaus, Radeburg ausgeschil-
dert.
Der ÖPNV wird über die An-
baustraße / Am Sportplatz / An 
den Ziegeleien / S 177 Richtung 
Radeburg und zurück umgeleitet. 
Hierbei kann es zu geringfügigen 
Verspätungen im Fahrplan kom-
men.
Weitere Informationen des ÖPNV 
entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen an den Haltestellen.

Stadt Radeburg – Ordnungsamt

ADAC Sachsen

Im Rahmen des DVR Programms 
„sicher mobil“ in Zusammenarbeit 
mit dem ADAC Sachsen lädt Herr 
Roland Rosenkranz, Moderator des 
Deutschen Verkehrssicherheitsra-

Verkehrsteilnehmerschulung
tes, alle Interessierten zur nächs-
ten Verkehrsteilnehmerschulung 
am 21.11.2019 um 19 Uhr in den 
Landgasthof Berbisdorf ein. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei.
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Zahnärztlicher Notdienst Radeburg/Moritzburg

16.11./17.11. Frau Dr. Muschter
 Ottendorf-Okrilla 
 Radeburger Str.16
 Tel. 035205/54387
20.11. Praxis Dr. Gäbler,
Buß- und DD-Langebrück 
bettag Dresdner Str. 17
 Tel.  035201/ 70227, 0172/ 3517069
23.11./24.11. Dr. Sachse

Radeburg, Lindenallee4a
Tel. 035208/2737

mobil 0173/3640769

30.11./01.12. Frau Dr. Preußker 
 Moritzburg, Zillerstr.3

Tel. 035207 / 82382

07.12./08.12. Frau ZÄ Schneider,
DD-Weixdorf, Schönburgstr. 21a                                                           

Tel. 0351/8804921
mobil: 0176/61261919

14.12./15.12. Praxis Dr. Krjukow
 Moritzburg, August-Bebel-Str. 2a
 Tel. 035207/82118, 81453

für Alice Schmiedgen zum 
90. Geburtstag am 7.12.2019 
vor allem auch von deinen 

Kegelfreundinnen Club Herz

Radeburg

Öffnungszeiten „Eine-Welt-Basar“
Mittwoch 27.11.19 09.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 29.11.19  15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 03.12.19  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 04.12.19 09.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 06.12.19  15.00 – 18.00 Uhr

Während des Weihnachtsmarktes geöffnet!
Sonnabend 07.12.19  14.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 08.12.19  14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 10.12.19 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 11.12.19 09.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 13.12.19  14.00 – 18.00 Uhr
Montag 16.12.19  14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 17.12.19 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 18.12.19 09.00 – 12.00 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 19.12.19 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 20.12.19  14.00 – 18.00 Uhr
Sonnabend 21.12.19 10.00 – 12.00 
Montag 23.12.19 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 24.12.19 geschlossen

Tombola Weihnachtsmarkt

Zeit neue Wege zu gehen....

Seit 10 Jahren unterstützt der För-
derverein der Grundschule Rade-
burg unseren Weihnachtsmarkt mit 
der beliebten Tombola. Nun haben 
wir uns entschieden neue Wege zu 
gehen. Wir wollen uns wieder mehr 
Zeit für die Grundschüler nehmen 
und sie mit unserem neuen Projekt  
Blühwiesen [siehe vorletzter An-
zeiger] in Zusammenarbeit mit der 
Grundschule ein bisschen mehr für 
die Umwelt sensibilisieren.

Wir übergeben die Tombola an 
die Zappelbude Radeburg e.V., ein 
Verein der sich sehr für Jugendli-

che von 14 bis.... einsetzt. Robby 
Becker und seine Mitstreiter haben 
tolle Sachen auf die Beine gestellt 
und wir freuen uns sehr darüber.

Wir bedanken uns bei allen Ge-
schäften, Firmen, bei der Stadtver-
waltung Radeburg, vor allem bei 
Frau Ritter, und auch bei allen Pri-
vatpersonen, welche uns jedes Jahr 
mit Sachspenden bei der Tombola 
unterstützt haben und hoffen das 
Sie auch weiterhin die Zappelbu-
de  unterstützen. Die Sachspenden 
nimmt auch in diesem Jahr wieder  
Ideenwerk Kroemke entgegen.

Weihnachtszauber 
in der Zilleschule: 

Mit Mut zum Wunder
Weihnachten, diesen Kitsch 
braucht es doch nicht mehr, finden 
Lucy und ihre Freunde. Doch dann 
sieht Lucy die Zukunft – und da ist 
nur noch Kälte in den Herzen der 
Menschen. Während ihre Freunde 
mit großen und kleinen Alltagssor-
gen kämpfen, nimmt Lucy nun al-
len Mut zusammen und kämpft für 
ein Weihnachtswunder. Das Mu-
siktheater der Oberschule „Hein-
rich Zille“ hat sich in diesem Jahr 
dem Fest der Liebe auf moderner 
Weise genähert und das Stück mit 
Herzblut und Freude eingeübt.
Auch der Chor unserer Schule 
möchte den Geist der Weihnacht 
in die Herzen ihrer Zuhörer tragen. 
Traditionell nutzen die talentierten 
Sänger eine intensive Woche in Win-
dischleuba, um in der historischen 
Atmosphäre ein abwechslungsrei-
ches Programm einzustudieren.
Die Zilleschule lädt Sie zu einem 
Adventsabend ein, der von vielen 
emsigen Helfern liebevoll vorbe-
reitet und unterstützt wird.
Das Programm beginnt am 4. und 
5. Dezember jeweils um 18 Uhr. 
Auch der Weihnachtsmarkt lädt ab 
18.30 in alljährlicher Gemütlichkeit 
zum Plaudern und Verweilen ein. 
Wir freuen uns auf Sie!

Oberschule „Heinrich Zille“ 
Radeburg
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Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 3  l  Radeburg  l  035208 / 34 97 77  l  www.antea-dresden.de  

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein.

Frau Steffi Hauke berät Sie gern !

Apothekenbereitschaftsdienst
16.11. Rathaus-Apotheke Weinböhla 035243/32832
17.11. Engel-Apotheke Radeburg 035208/387730
18.11. Hahnemann-Apotheke Meißen 03521/453384 
19.11. Löwen Apotheke Radeburg 035208/80429
20.11. Regenbogen-Apotheke Meißen 03521/405995
21.11. Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center) 03521/72030
22.11. Mohren-Apotheke Großenhain 03522/51170
23.11. Sonnen-Apotheke Meißen 03521/732008
24.11. Moritz-Apotheke Meißen 03521/738648 

25.11. Alte Apotheke Weinböhla 035243/32213 oder 035243/32030
26.11. Triebischtal-Apotheke Meißen 03521/452631
27.11. Marien -Apotheke Großenhain 03522/502655 
28.11. Hahnemann-Apotheke Meißen 03521/453384 
29.11. Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal 03521/45000
30.11. Hahnemann-Apotheke Meißen 03521/453384
01.12. Löwen Apotheke Radeburg 035208/80429
02.12. Moritz-Apotheke Meißen 03521/738648
03.12. Löwen Apotheke Radeburg 035208/80429
04.12. Rathaus-Apotheke Weinböhla 035243/32832
05.12. Sonnen-Apotheke Meißen 03521 / 732008
06.12. Engel-Apotheke Radeburg 035208 / 387730
07.12. Triebischtal-Apotheke Meißen 03521/452631
08.12. Apotheke am Kirchplatz Weinböhla 035243 / 477647 

09.12. Markt-Apotheke Meißen 03521 /459051
10.12. Apotheke am Kupferberg Großenhain 035 22/310020
11.12. Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center) 03521/72030 
12.12. Apotheke am Kirchplatz Weinböhla 035243 / 477647 
13.12. Regenbogen-Apotheke Meißen 03521/405995
14.12. Engel-Apotheke Radeburg 035208 / 387730
15.12. Markt-Apotheke Meißen 03521/459051

Rettungsstelle Meißen:

Die Vermittlung des dienst-
habenden Bereitschaftsarztes 
erfolgt in dieser Zeit über die

116 117 

Ärztliche Notdienste
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do:  19 – 7 Uhr
Mi:   14 – 7 Uhr
Fr:   14 – 8 Uhr
Sa:   08 – 8 Uhr
u. Feiertag:
8 – 8 Uhr bzw. 7 Uhr

www.116117info.de/html
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Ev.-Luth. Kirche Radeburg
Herzlich laden wir ein zum  

Frauenfrühstück 
am Donnerstag, dem 05. Dezember 2019 – 8.30 Uhr 

im Gemeindesaal in Bärnsdorf 
Eingeladen sind Frauen jeden Alters zu einem Vormittagsprogramm 

mit gemeinsamen Frühstück.

Adventsausstellung
am Samstag, dem 07. und Sonntag, dem 08. Dezember 2019 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Radeburger Kirche

Sprechzeit Pfr. Kecke:  dienstags 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  
 oder nach Vereinbarung!  Tel.: 035208/349617

Im Namen der Kirchvorsteher  
und Mitarbeiter grüße ich Sie herzlich Ihr Pfarrer Andreas Kecke

14. Bärnsdorfer 
Weihnachts 

markt 
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Zeichnung: Dieter Türke

Samstag 
30. November 

 ab 14 Uhr rund um die 
Kirche  

Advent im Wildgehege Moritzburg
am Sonntag, 01.12.2019 von 9 –15 Uhr

Kommen Sie zu einem kleinen ro-
mantischen Weihnachtsmarkt ins 
Wildgehege Moritzburg und ma-
chen Sie einen gemütlichen Ad-
vents-Spaziergang durch das ruhige 
naturbelassene Gelände. 

Kinder bis 12 Jahre erhalten kos-
tenfreien Eintritt in Begleitung ei-
nes Erwachsenen und können dann 
bei uns basteln, Pony reiten oder 
am Lagerfeuer Knüppelkuchen ba-
cken. 

Sogar der Weihnachtsmann lässt 
sich schon bei uns blicken und er-

zählt Geschichten von den Tieren 
des Waldes.

- Holzkünstler und Holzhandwerker
-  Schwein am Spieß
- Spießbraten, Zuckerwatte, weih-

nachtliches Gebäck
- Basteln mit Holz und Naturmate-

rialien
- Rundgänge mit dem Weihnachts-

mann
-  Jagdhornbläser
- Knüppelkuchen am gemütlichen 

Lagerfeuer
- Ausstellung vom Tierzeichner 

Detlef Ritter

Willkommen auf dem Bärnsdor-
fer Weihnachtsmarkt, wird es am 
Samstag vor dem ersten Advent 
wieder heißen. Der durch den Ver-
ein bärnsdorferleben organisierte, 
kleine aber feine Weihnachtsmarkt, 
findet in diesem Jahr zum 14. Mal 
statt. Im Schein der illuminierten 
Kirche und des inzwischen „weltbe-
kannten“ Schwimmbogens auf dem 
Dorfteich, gibt es wieder viele liebe-
voll gestaltet Stände mit weihnacht-
lichen Köstlichkeiten zu bestaunen. 
Der Höhepunkt ist das feierliche 
Erleuchten der vier Herrnhuter Ster-
ne am Kirchturm. Uwe Lösche lädt 
wieder zum Puppentheater für unse-
re kleinen Gäste ein, geplant sind 3 
Vorstellungen ab 15:15 Uhr. Außer-
dem können Plätzchen gebacken und 
kleine Geschenke gebastelt werden. 
Die etwas Älteren sind zum gemüt-
lichen Beisammensein an den Feuer-
schalen oder zur Suche nach einem 
Nikolaus- oder Weihnachtsgeschenk 
eingeladen. Die Auswahl reicht von 
weihnachtlichen Gestecken und De-
korationen über Holzschnitzereien 
bis zu Kalendern und Postkarten. 
In der Bärnsdorfer Kirche dürfen 
wir gegen 16:00 Uhr die Dresdner 

Adventssinger begrüßen. Genießen 
Sie mit uns das einzigartige Flair 
des Bärnsdorfer Weihnachtsmarktes. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Programm:
14.00 Uhr Beginn des Weihnachts-
marktes
15.00 Uhr  Anschnitt des Bärns- 
 dorfer Riesenstollens
15:15 Uhr  Puppentheater für  
 Kinder
16.00 Uhr  Dresdner Adventssinger 
  in der Kirche  
 zu Bärnsdorf
16.15 Uhr Puppentheater  
 für Kinder
17.15 Uhr  Lampionumzug
18.00 Uhr  Erleuchten der Herrn- 
 huter Sterne mit dem  
 Posaunenchor  
 Bärnsdorf-Berbisdorf
18.15 Uhr  Puppentheater 
 für Kinder
19.30 Uhr Puppentheater für  
 Erwachsene
Erzählzeit für Kinder in der Kirche: 
15 Uhr, 15:30 Uhr, 18:15 Uhr.
Der Erlös des Weihnachtsmark-
tes wird für einen gemeinnützigen 
Zweck in unserem Ort verwendet. 
http://www.baernsdorferleben.de

Im Heimatmuseum Radeburg sind 
seit 8. September 2019 die besten Ar-
beiten des Preisträgers des   1. Hein- 
rich-Zille-Karikaturenpreises, Olaf 
Schwarzbach (OL), in einer Werks-
schau zu sehen. 

Heimatmuseum Radeburg

 „Herz und Schnauze. 
Die besten Karikaturen des Berliners OL“ 

Sonderausstellung bis 30.12.2019 verlängert
Aufgrund des großen Interesses 
wird die Sonderausstellung, die in 
Kooperation mit der Galerie Ko-
mische Meister Dresden realisiert 
wurde, nun bis zum 30. Dezember 
2019 verlängert.
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Radeburger Volkskarneval

Liebe Karnevalsfreunde von RABU, es geht wieder los! Für unsere 
Saalveranstaltungen der Saison und für den Rentnerfasching 
werden die Kartenbestellungen ab sofort bis 06. 12. 2019 im  
Ideenwerk Kroemke, August-Bebel-Straße 2 zu den Öffnungs-
zeiten entgegengenommen. Sie können die Karten auch online unter  
www.rcc-radeburg.de/tickets bestellen. Die Karten müssen jedoch weiter-
hin persönlich zu den nachfolgend genannten Zeiten abgeholt werden. 

Auch in diesem Jahr bieten wir 
wieder unseren treuen Faschings-
Fans, die unsere Saalveranstal-
tungen (außer Ausklang) besu-
chen, die Möglichkeit, vorab auch 
Zeltkarten zu erwerben, indem 
zu den Verkaufsterminen für die 
Saalkarten in gleicher Stückzahl 
bereits Zeltkarten für Freitag und 
Sonnabend erworben werden 
können. 

Für die beiden Veranstaltungen auf 
dem Marktplatz gibt es keine Be-
stellmöglichkeit.
Diese Karten werden zu den nach-
folgend angegebenen Terminen frei 
verkauft. 
Kartenverkauf für Rentnerfasching:
Diese Karten müssen persön-
lich am Sonnabend, 09. 02. 2020 
von 10 bis 11 Uhr beim Ideenwerk 
Kroemke abgeholt werden.

Achtung! - „Fan-Bonus“!

Liebe Marktanwohner,
der Radeburger Carnevals Club plant 
auch in dieser Saison wieder, den Markt-
platz am Faschingswochenende zu 
überdachen. Da speziell Sie an diesem 
Wochenende Verständnis aufbringen, 
möchten wir Ihnen wieder Freikarten 
anbieten. 
An dieser Stelle müssen wir nochmals 
darauf hinweisen, daß dies ausschließ-
lich für die direkten Bewohner des 
Marktes sowie die Bewohner der ersten 
Eingänge aller abgehenden Straßen und 
Gassen gilt. 
Alle Personen über 18 Jahre, die in diesen 
Wohnungen gemeldet sind (Personalaus-
weis) und Freikarten in Anspruch nehmen 
möchten, bitten wir nachstehendes For-
mular auszufüllen und bis zum Freitag, 
den 06. 12. 2019 zu den Geschäftszeiten 
im Ideenwerk Kroemke, August-Bebel- 
Str. 2 in Radeburg abzugeben, da im  
Falle einer Ablehnung der Freikarten 
(kein unmittelbarer Anwohner), die 
Möglichkeit gegeben ist, zu den regu-
lären Verkäufen Karten zu erwerben. 

Falls dennoch der Eine oder Andere 
Fragen und Hinweise hat, stehen wir 
Ihnen selbstverständlich jederzeit zur 
Verfügung.
Nach Bestätigung durch den RCC-

Vorstand können Sie diese Freikarten 
am Montag, dem 27. 01. 2020 von  
9 bis 12 Uhr und am Dienstag,  
dem 28. 01. 2020 von 16 bis 18 Uhr  
beim Ideenwerk Kroemke abholen.

Kartenbestellung für Marktanwohner

Name, Vorname Tel.-Nr.

Ich bestelle für
mich und 
folgende Mit-
bewohner

Anschrift 01471 Radeburg, 

MEGA-Party auf dem Marktplatz
Freitag, 21.02.2020

Remmidemmi auf dem Marktplatz

*

*

Datum

Unterschrift
Samstag, 22.02.2020

* Bitte Kartenanzahl eintragen

Hinweis für alle die nur Zeltkarten kaufen wollen: 
Bitte nutzt im eigenen Interesse den Kartenverkauf 14. 12. 2019, da parallel mit dem 
Restkartenverkauf ab 16. 12. 2019 die Karten auch bei eventim.de angeboten werden 

und somit überregional verfügbar sind.

Der Verkauf aller Karten 
erfolgt zu folgenden Zeiten  
bei Ideenwerk Kroemke, 
August-Bebel-Straße 2:

Kartenverkauf für Saal- 
veranstaltungen und  

Fan-Bonuszeltkarten: 
Donnerstag, den 12. 12. 2019  

Freitag, den 13. 12. 2019 
jeweils von 17 bis 19 Uhr

Restkartenverkauf
für Zelt- und 

Saalveranstaltungen:
Samstag, den 14. 12. 2019,  

von 10 bis 12 Uhr 
Danach noch vorhandene 

Karten werden vom 
16. bis 20. 12. 2019 und ab 

02. 01. 2020 verkauft.

Wir sind wieder Wir sind wieder 
uneingeschränkt uneingeschränkt 

erreichbar

Blaulicht und Martinshorn in Großdittmannsdorf – 
was war da los und was kommt noch?

Bereits am  14. September 2019 
fand im und um das neue Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
dittmannsdorf ein Tag der offenen 
Tür statt. Bei strahlendem Sonnen-
schein war der Andrang natürlich 
entsprechend groß, sicherlich auch 
aufgrund der zahlreichen Attraktio-
nen für Groß und  Klein. Neben der 
Technikschau waren das Bierkasten-
klettern und die Ausfahrt mit dem 
Feuerwehrtrabi der Ponickauer Ka-
meraden echte Publikumsmagneten. 
Die Dittsdorfer Jugendfeuerwehr hat 
ihr Können bei einer Schauübung 
erfolgreich demonstriert. Als großer 
Höhepunkt des Tages kann das En-
tenrennen auf der Röder angesehen 
werden. 78 Enten wurden unweit des 
Gemeindehauses zu Wasser gelassen 
und von den Kameraden der Feuer-
wehr dann aus den Fluten „gerettet“.  
Den 1. Platz konnte sich Simone 
Riedel sichern. 

Die Veranstaltung wurde sowohl 
von der Freiwilligen Feuerwehr als 
auch vom Heimatverein Großditt-
mannsdorf organisiert. Zusammen 
haben wir uns als Ziel gesetzt, den 
historischen Schlauchturm zu sa-
nieren und als ortsbildprägendes 
Bauwerk zu erhalten. Der vollstän-
dige Veranstaltungserlös wird des-
halb auch hierzu verwendet, wobei 
allein 572,-E an Spendengeldern 
eingenommen wurden. Hierfür so-
wie für die Unterstützung aller Mit-
wirkenden möchten wir uns recht 
herzlich bedanken. Unser Dank gilt 
auch der Wohnungsgenossenschaft 
Trachau, der Fa. August Holder und 
insbesondere Sigmar Wehnert für 
die Gestaltung der wunderschönen 
Spendenbox. Hierbei handelt es 
sich um eine originalgetreue Minia-
turversion unseres Schlauchturmes.  
Wir freuen uns natürlich sehr auf 
weitere Unterstützung bei unserem 

Großdittmannsdorf

Alle Jahre wieder…
Auch in diesem Jahr besuchten am 
26. Oktober viele Gäste die Kien-
mühle in Thiendorf. Der Jugend-
treff Welxande und die Feuerwehr 
Thiendorf haben wieder eine schö-
ne Halloweenfeier ausgerichtet. 
Die Kinder konnten über dem Feu-
er Knüppelkuchen rösten und auch 
für das leibliche Wohl der Erwach-
senen war gesorgt. So wurde das 
ein oder andere Bier getrunken. 
Manche verschlug es in den Wald 
auf einen abendlichen Spaziergang. 
Anscheinend wussten viele Gäste 

Jugendtreff Welxande

Vorhaben. Spenden können Sie auf 
das Konto bei der Dresdner Volks-
bank Raiffeisenbank: 

Heimatverein  
Großdittmannsdorf e.V.
IBAN 
DE 23 8509 0000 3480 2310 06
BIC  GENODEF1DRS

Der nächste interessante Termin 
wird der 17. November 2019 sein. 
Unser Ortschronist Matthias Sän-
dig beleuchtet an diesem Tag mit-
tels historischer Zeitdokumente die 
inzwischen über 90-jährige  Ge-
schichte unserer Freiwilligen Feuer-
wehr. Schwerpunkt wird u. a. natür-
lich unser Schlauchturm sein. Der 
Vortrag beginnt 15 Uhr im  Gasthof 
Strauß in Großdittmannsdorf.
Wir freuen uns auf Euch

Die Kameraden der FFW Groß-
dittmannsdorf & der Heimatverein 

Großdittmannsdorf

nicht, das Thiendorf um den 31. Ok- 
tober schon seit vielen Jahren von 
Geistern, Hexen 
und anderen merk-
würdigen Kreatu-
ren heimgesucht 
wird. So kam es 
zu so mancher 
schauerlichen Be-
gegnung im Wald. 
Doch die meisten 
der über 200 Besu-
cher kehrten wie-
der gesund nach 
Hause zurück - so-
weit wir wissen!

Wir danken allen Beteiligten, Fa-
milie Noack und der Firma Netto. 
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Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
15.11.2019

Ausgabe:        
11/2019

Gemeinde Ebersbach

Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Donnerstag,  28.  November 2019, 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden öffent-
lichen Gemeinderatssitzung möchte ich Sie recht herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Falk Hentschel, Bürgermeister

Abwasserzweckverband
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“

03522/ 38920
Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns über folgende 

Telefonnummer: 0 15 22 - 5 14 95 33

     Wir gratulieren
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
übermitteln der Bürgermeister und der 
Gemeinderat Ebersbach.  
Wir wünschen weiterhin Gesundheit und 
Wohlergehen.

zum 95. Geburtstag
am 24. November Gärtner, Walter Ebersbach

zum 85. Geburtstag
am 22. Dezember Reuße, Christa Ebersbach

zum 80. Geburtstag
am 09. Dezember Dürfeld, Hansdieter Kalkreuth

Außerdem gratulieren wir recht herzlich  
zur Feier der Diamantenen Hochzeit:
 am 15. Dezember dem Ehepaar    
 Günther und Hannelore Krille 
 im Ortsteil Cunnersdorf

sowie zur Feier der Eisernen Hochzeit:
 am 04. Dezember dem Ehepaar  
 Heinz und Elfriede Schulze 
 im Ortsteil Ebersbach 
 und
 am 06. Dezember dem Ehepaar  
 Manfred und Melitta Anders  
 im Ortsteil Kalkreuth

Gemeinde Ebersbach

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach
In der öffentlichen und nichtöf-
fentlichen Sitzung des Gemein-
derates am 24.10.2019 wurden 
nachstehende Beschlüsse gefasst: 

Gemeinderat 
136/10/2019  
Beschluss zur Beauftragung der 
Firma Thiendorfer Fräsdienst 
GmbH & Co.KG, Am Fiebig 
11, 01561 Thiendorf mit den 
vorbereitenden Erdarbeiten für 
die Fahrbahninstandsetzung der 
Zschornaer Straße im Ortsteil Rö-
dern laut Angebot

137/10/2019  
Beschluss zur Beauftragung der 

Firma Thiendorfer Fräsdienst 
GmbH & Co.KG, Am Fiebig 11, 
01561 Thiendorf mit den Straßen-
bauarbeiten für die Fahrbahnin-
standsetzung der Zschornaer 
Straße im Ortsteil Rödern laut 
Angebot

138/10/2019  
Spendenannahme von Einrichtun-
gen der Gemeinde Ebersbach

nichtöffentlich 

139/10/2019  
Beschluss zu Personalangelegen-
heiten

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
es dauert nicht mehr lang und das Jahr neigt sich dem Ende entge-
gen. Zuerst aber beginnt für alle die schöne Vorweihnachtszeit. Dann 
sind alle Fenster und Vorgärten wieder mit vielen tausend leuchtenden 
Kerzen geschmückt. Ruhe und Gemütlichkeit kehren ein. 
Das möchten wir zum Anlass nehmen, Ihnen ein paar schöne Stunden 
der Besinnlichkeit und Freude in der Adventszeit zu bescheren. Wir 
laden Sie ganz herzlich zu den Weihnachtsfeiern in den Ortsteilen der 
Gemeinde Ebersbach ein. All denen, die aus gesundheitlichen Grün-
den nicht teilnehmen können, wünsche ich gute Genesung 

Die Weihnachtsfeiern finden an folgenden Tagen statt: 
Montag, 02.12.2019, 14:30 Uhr im Gasthof Bieberach
Ortsteile Freitelsdorf, Cunnersdorf und Bieberach

Dienstag, 03.12.2019, 14.30 Uhr im Gasthof Freund Ebersbach
Ortsteil Ebersbach

Donnerstag, 05.12.2019, 14.30 Uhr im Gasthof Bieberach 
Ortsteil Rödern 

Montag, 09.12.2019, 14.30 Uhr im Gemeindehaus Reinersdorf 
Ortsteile Reinersdorf und Göhra

Dienstag, 10.12.2019, 14.30 Uhr  
im Speiseraum der Grundschule Kalkreuth
Ortsteil Kalkreuth       

Donnerstag, 12.12.2019, 14.30 Uhr im Gemeindehaus Reinersdorf            
Ortsteil Naunhof

Montag, 16.12.2019, 14.30 Uhr im Gemeindehaus Beiersdorf 
Ortsteile Beiersdorf, Lauterbach, Hohndorf, Marschau und Ermendorf

Durch unsere Frauen der Seniorenbetreuung erhalten Sie noch 
Ihre persönliche Einladung sowie Hinweise über die notwendigen 
Busabfahrtszeiten. 

Die Organisatoren freuen sich auf Ihr Kommen.
 

Eine schöne Adventszeit wünscht Ihnen 
Ihr Bürgermeister Falk Hentschel 

Wir feiern Weihnacht  
in allen Ortsteilen der 
Gemeinde Ebersbach

Recycling

Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 
Dienstag, 26. November 2019

10. Dezember 2019, 23. Dezember 2019

Entsorgung – gelber Sack
Freitag, 23. November 2019

06. Dezember 2019, 20. Dezember 2019

Papierentsorgung – blaue Tonne 
Mittwoch, 27. November 2019, 24. Dezember 2019

Bioabfall
Montag, 18./ 25. November 2019

02./ 09./ 16./ 21./ 30. Dezember 2019
Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin 

bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 

Eine Impfung gegen den Virus der 
„echten Grippe“, auch Influenza 
genannt, steht einer Blutspende 
nicht entgegen. Die Impfperiode 
für eine solche Impfung liegt im 
Herbst. Sofern die geimpfte Per-
son ohne klinische Symptome ist 
und sich wohl fühlt, kann sie nach 
der Impfung ohne Wartezeit sofort 
wieder Blut spenden, da bei einer 
Grippeschutzimpfung kein Lebend-
impfstoff verwendet wird, sondern 
gereinigte Influenza-Virus-Anti-
gene. Eine Grippeschutzimpfung 
stellt also keinen Hinderungsgrund 
für eine Blutspende dar. 
Das DRK bittet gesunde Menschen, 
auch im Herbst Blutspendetermine 
wahrzunehmen, denn die Versor-
gung verletzter oder erkrankter 
Patienten muss an 365 Tagen, rund 
um die Uhr gewährleistet sein. In 
Sachsen werden 650 Blutspenden 
pro Tag benötigt, um den Bedarf an 
Blutpräparaten zu decken. 

Ein Arzt entscheidet auf allen 
DRK-Blutspendeterminen tages-

Blutspendedienst Sachsen

Blutspende auch nach Grippeimpfung möglich
Wer sich im Herbst impfen lässt,  
kann ohne Sperrfrist Blut spenden

aktuell darüber, ob eine Spende 
möglich ist. Bei jeder Blutspende 
wird das Blut des Spenders auf 
bestimmte Antikörper und Infekti-
onserreger untersucht, Erstspender 
erhalten wenige Wochen nach ihrer 
Spende die Information über ihre 
Blutgruppe. 

Die nächste Blutspendeaktion fin-
det am 21. November 2019 in der 
Oberschule Ebersbach, Haupt-
straße 125 von 15:00 Uhr bis 
19:00 Uhr statt. 

Eine Impfung gegen den Virus der 

21.11.2019 Nachmittag für die Senioren von Kalkreuth 
14:30 Uhr Vortrag von Herrn Albrecht über „Forst und Försterei“ 
 Volkssolidarität Ortsgruppe Kalkreuth

29.11.2019 Weihnachtsmarkt der Grundschule 
16:30 Uhr Grundschule Kalkreuth, Großenhainer Straße 2

30.11.2019 Weihnachtsmarkt 
15:00 Uhr Wir laden zum Weihnachtsmarkt ein. Traditionell  
 kommt der Weihnachtsmann und es gibt Kräbbelchen,  
 selbst gebackenen Stollen und warme Getränke 
 unterschiedlichster Art. Nach dem Besinnlichen gibt es  
 Tanz zu neuer Apres-Ski-Musik. 
 KulturVerein Kalkreuth e.V., am Dorfgemein- 
 schaftshaus Kalkreuth, Großenhainer Straße 42

01.12.2019 Stollenschießen im Schützenhaus Ebersbach 
9:00 Uhr Ebersbacher Schützenverein 1873 e.V., Am Bahndamm 8

06.12.2019 Skattunier im Jugendclub 
18:00 Uhr Einschreiben um 18 Uhr, Spielbeginn um 19 Uhr 
 Für das leibliche Wohl ist sowohl mit Getränken, 
 als auch mit Essen gesorgt. 
 Jugend- und Freizeitzentrum Göhra e. V. 
 Göhra, Ortsstraße 4

14.12.2019 Weihnachtsfeier 
15 Uhr Reit- und Fahrverein Kalkreuth e.V. 
 Grundschule Kalkreuth, Großenhainer Straße 2

15.12.2019 Weihnachtsmarkt auf dem Vorplatz der Kirche 
10:00 Uhr Oberebersbach, Ortschaftsrat Ebersbach, 
 Jugendverein Ebersbach e.V.; Kirchwinkel 1

14:00 Uhr Adventssingen der Chöre in der Kirche Oberebersbach 
 Frauen- und Männerchor Ebersbach unterstützt durch   
 die Ebersbacher Akkordeonfreunde e.V.  
 und anschließendem Kaffee- und Kuchenausschank  
 im Vereinszimmer; Ebersbacher Männergesangs- 
 verein 1868 e.V.; Kirchwinkel 1

22.12.2019 Weihnachtsmarkt in Cunnersdorf 
15:00 Uhr mit Weihnachtsmann und Kinderbeschäftigung, Kaffee  
 und Kuchen im warmen Feierraum sowie Bratwurst  
 und Glühwein, Ortschaftsrat Cunnersdorf, Lange Straße

Den Veranstaltungsplan für das Jahr 2019 finden Sie unter  
www.gemeinde-ebersbach.de

Veranstaltungen im Monat 
November/Dezember 2019

Gemeinde Ebersbach

Haus- und Straßensammlung 2019 – 
Gemeinsam für den Frieden – seit 1919

Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V., Landesver-
band Sachsen, führt noch bis zum 
24. November 2019 seine traditio-
nelle Haus-und Straßensammlung 
im Freistaat Sachsen durch. 

Der Verband finanziert seine Arbeit 
zu rund 70 Prozent durch Spenden, 
Sammlungen, Nachlässe und die 
Beiträge der ca. 350.000 Mitglieder 
und Förderer. 
Seit nunmehr 100 Jahren errichtet, 
pflegt und betreut der Volksbund 
im Auftrag des deutschen Staates 
Kriegsgräberstätten überwiegend 
im Ausland.
Im Inland berät der Volksbund die 
Friedhofsträger bei der Kriegsgrä-
berpflege.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Allein in Sachsen existieren etwa 
1000 Kriegsgräberstätten, vom Ein-
zelgrab bis zu den großen Anlagen 
in Zeithain mit 37.000 Toten, die im 
dortigen Kriegsgefangenenlager ihr 
Leben verloren. Träger der Fried-
höfe sind in Sachsen zumeist die 
Kommunen oder Kirchgemeinden.

Zudem ist der Volksbund anerkann-
ter Träger der freien Jugendhilfe 
und der politischen Erwachsenen-
bildung. Zentraler Bestandteil der 
Jugendarbeit sind internationale 
Projekte, bei denen mit jungen 
Menschen verschiedenster Her-
kunft unter dem Leitgedanken 
„Gemeinsam für den Frieden“ ak-
tive Völkerverständigung betrieben 
wird.

  medizinische Behandlungen nach ärztlicher Verordnung 

  Leistungen im Rahmen der Pflegeversicherung  

  individuelle Betreuungsleistungen und Entlastungsangebote 

  Unterstützung für pflegende Angehörige 

                               Wir beraten Sie gern 

Ambulante Pflege 
Würschnitzer Straße 1  01471 Radeburg 

           Telefon 035208 341595 

Pflege mit Herz 




